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Organisatorisches 
Termin: WiSe 
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Vorbesprechung: online über Zoom 
ECTS: 1 
 

Zielsetzung und Inhalt:  
Die Exkursion untersucht den Wandel des Münchner Stadtteils Au und 
die Umgestaltung der Isar. Im ersten Teil stehen historische Siedlungs-
entwicklung, Veränderungen der Wohn- und Gewerbenutzung sowie 
Gentrifizierung und Bevölkerungsstruktur im Mittelpunkt.  
Der zweite Teil behandelt den Isar-Plan mit seinen Zielen Hochwasser-
schutz, Renaturierung und Erholung sowie den damit verbundenen 
Nutzungskonflikten. 
Die Teilnehmenden lernen, bauliche und soziale Veränderungen an-
hand konkreter Standorte zu erkennen, Bevölkerungsdaten räumlich 
und zeitlich einzuordnen sowie Maßnahmen des Isar-Plans hinsichtlich 
ihrer Wirkungen und Zielkonflikte zu beurteilen. 
 
Organisation und Ablauf: 
Sie führen die Exkursion selbstständig mithilfe eines digitalen Exkursi-
onsführers auf Ihrem Smartphone durch. Dieser begleitet Sie entlang 
der Route und bietet an den einzelnen Stationen Karten, Bilder und 
Hintergrundinformationen. Am eigentlichen Exkursionstag werden in 
einer etwa 30-minütigen Zoom-Besprechung organisatorische, inhaltli-
che und technische Fragen geklärt. Anschließend stehen drei Wochen 
für die selbstständige Exkursion und die Erstellung des Berichts zur 
Verfügung. 
 
Teil 1 Au: Museum Lichtspiele an der Ludwigsbrücke – Lilienstraße – 
Paulanerplatz – Franz-Prüller-Straße – Kegelhof und Quellenstraße – 
Mariahilfplatz – Am Neudeck – Ohlmüllerstraße – Nockherstraße – Ko-
lumbusplatz. 
 
Teil 2 Isar: Wittelsbacherbrücke – Braunauer Bahnbrücke – Abschnitt 
zwischen Brudermühlbrücke und Flaucher – Flaucher – Werkkanal und 
Isarwerk 2. 
 
Durchführung individuell zu Fuß oder mit dem Fahrrad. Benötigt wer-
den ein internetfähiges Smartphone für die Storymap sowie Möglich-
keiten zur Dokumentation eigener Beobachtungen. Die Zoom-Zugangs-
daten entnehmen Sie der Teilnehmerinformation. 
 
 

     


